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GEBÄUDE BV Aspern D12, AUSWECHSLUNG_1400428 

Gebäudeart Wehrlamitenhäuser Erbaut 

Gebäudezone BT 2, Wohnen Kalastralgemeinde Aspermn 

Straße KG-Nummer 01651 

PLZ/Ort 1220, Wien-Donaustadt Eintagezahl Va 

Eigentümerin Ge'up GmbH Grundstücksnummer 629/29 

SPEZIFISCHER HEIZWÄRMEBEDARF BEI 3400 HEIZGRADTAGEN (REFERENZKLIMA) 

A ++ 

    

ZU Auftrag 
Nr. 
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[1] Anf. Bauordnung 

   

  

ERSTELLT 

ErstellerIn Ing. Rupart Wollfhardt Organisation Ho'zforschung Austria 

ErstellerIn-Nr. (keine) Ausstellungsdatum 28.04.2014 

GWR-Zahl Gültigkeitsdatum 27.04.2024 

Geschäftszahl Unterschrift 

Dasor Enargeausaes en!fpech! dan Vorgaben der Rıchtinie 6 "Erorglee nsparung und Wärmeschutz 
dos Österrelchischen Institut fur Bautechnik In Umsetzung der Mehl 20029 VEG 
über da Gosamtenerglooffizianz von Gebäuden und des Energieeusweis-Worlage Gesetzen (EAVG) 

ArchiPHYSIK 11.0.33 - lizenziert für Holzforschung Austria 
 



Energieausweis für Wohngebäude 
140 ÖNORM H 5055 

und Richtlinie 2002816 

  

GEBÄUDEDATEN BV Aspern D12, AUSWECHSLUNG_14( KLIMADATEN 

Brutto-Grundfläche 326,37 m2 Klimarealon Nord - außerhalb von Föhngebieten (N) 

beheiztes Brutto-Volumen 1.023,95 m3 Sechöhe 1659 m 

charakteristische Länge (Ic) ' 1,63 m Heizgradtage 3448 Kd 

Kompaktheit (AN) 0,61 1m Heiztage 215 d 

mitlierer U-Wert (Um) 0,29% VW/m2K Norm-Außentemperatur 12,8 °C 

LEK-Wert 25 + Soll-Innentemperatur 20 °C 

WÄRME- UND ENERGIEBEDARF BT 2, Wohnen 

Referanzklima Standortklima Anforderung 

zonenbezogen spezifisch zonenbezogen spezifisch 

HWB 9.740 kWWhla 29,84 kWh/mZa 10.039 kWiVa 30,94 kWivm2a 40,18 kWvm2a ertubt 

WWWB A169 Ka 12,78 kWit/m2a 

HTEB-RH 10.089 kWiva 30,94 kWivVm2a 

HTEB-WW 1458 KWVa +4,47 kWivmZ2a 

HTEB 8.751 kWiva 26,81 kWi/m2a 

HEB 7012 KWNa 21,48 kWWivenZa 

EEB 7012 kWiVa 21,48 kivm2a 78,11 kWrUm2a erfult 

PEB 

CcOo2 Beilage zu Auftrag       Nr. Nr.: 
      

    08 2519 12 

HOLZFORSCHUNG AUSTAN 
Franz Grill-Stralse 7, 1030 Va 

    
      

| 

  

ERLÄUTERUNGEN 

Heizwärmebedarf (HWB): Vom Heizsystem in die Räume abgegebene Wärmemenge, die benötigt wird, um 
während der Heizsaison bei einer standardisierten Nutzung eine Temperatur 
von 20°C zu halten. 

Heiztechnikenergiebedarf (HTEB); Energiemenge, die bei der Wärmeerzeugung und -varteilung vorloren geht. 

Endenergiebodarf (EEB): Energiemenge, die dem Energiesystam des Gebäudes für Heizung und 
Warmwasserversorgung Inklusive notwendiger Energiemengen für die Hilisbetriebe 
bei einer typischen Standardnulzung zugeführt werden muss, 

De Enerpekennzatlon heses Ener g eausmosss dienen auntchleßlch der Informiaton Aufgrund der oa m orlen Eingang sparam ater können bei Latsachliener Nutzung ertebiche 
Abweichungen ausreten Inrbesrntere NuzungsenheVan unter sch ed cher Laze könren au Gründen der Geomolra und 681 Laga haschtech Mer EnerekeAnzallen von dor hier 
argegebener abwochen 

ArchiPHYSIK 11.0.33 - Iızenziert für Holzforschung Austria WOR 28.04.2014 

 



Datenblatt - ArchiPHYSIK 

BV Aspern D12, AUSWECHSLUNG_ 1400428 

  

Gobäudedaten: BT 2, Wohnen 

Brutto-Grundfläche 326,37 m2 charakteristische Länge (Ic) 163 m 

Konditioniertes Brutto-Volumen 1.023,95 m3 Kompaktheit (AV) 051 1m 

Gebäudehüllfiäche 629,08 m2 

Ermittlung der Eingabedaten 

Geometriedaten: 

Bauphysikalische Daten: 

Haustechnik Daten: 

Ergebnisso am tatsächlichen Standort: Wien-Donaustadt 

        

   
   

  

  

  
   

Leitwart LT 186,50 WIK 

Mittlerer U-Wert U m 0,296 Wim2K 

Volumenbezogener Transmissions-Leitwart PT,V 0,18 Wim3K 

Transmisslonswärmeverluste QT 17,820 kWiva 

Lüftungswärmeverluste Q V 2,907 kWivYa 

Solare Wärmegewinne passiv 4.524 kWiVa 

Innere Wärmegewinne passiv 6.094 kWiva 

Hoizwärmebedarf Q h a 10.069 kWivVa 
Flächenbezogener Heizwärmebedarf HWB BGF 30,94 kWh/m2a 

Ergebnisse Referenklima 0 8 2 5 1 9 1 2 

Transmissionswärmeverluste QT HOLZFORSCHUNG AUSTP"S 17.371 KWiva 
Lültungswärmeverluste Q V Franz Grill-Straße 7, 1050 Vin 2.033 kWivVa 

Solare Wärmegewinne passiv 4.488 KWIVa 

Innere Wärmegewinne passiv 5.976 kWiva 

Heizwärmebedarf Q h 9.740 kWiva 

Flächenbezogener Heizwärmebedarf HWB BGF Ref 29,84 kWh/mZ2a 

Haustechniksystem 

Raumheizung: Wärmepumpe, Wassern/VWasser W50, morovalenter Betrieb 

Warmwasser: WW- und RH-Wärmebereitstellung kombiniert 

RLT Anlage: Fensterlüfung, RLT 2 (Stiege F) 

Berechnungsgrundlagen 

Der Enorploauswols wurde mil fo’genden ÖNORMen und Hilfsmitteln erstellt: ArchiPHYSIK von A-Null Bauphysik GmbH wiww.Brchiphysik com 
Bautela nach EN ISO 6946:2003-10 / Fenster nach EN 1SO 10077-1:2006-12 / Erdbarührte Bautel'o voreintacht, ON B B110-6:2007-08 / Unkonditionlarte 
Gebäudetete wreinlacht, ON 6 81 10-5:2007-08-01 / Wärmebrücken pauschn!, ON B 8110-6:2007-08, Formel! (21) / Verschattung vereinfacht, ON B B410- 
6:2007-08-0% 

Anmorkungen: 
Der Enargleausweis dignt zur Inormmaton über den onorgelischun Stand dos GebSudes, Der Berechnung lagen durchschrettliche Kumadaten, 
Standardslorlo innere Wärmegawinne sowie ein standard siertes Nutzerverha'ten zugrunde, Ole errechneten Bedarfswarte können daher van den 
YatsacHichen Bedarnswerten atwelchen, Bei Mohrfamilonwohnhiusemn ergeben alch ja nach Lage dar Wohnung Im Gebäude unterschlodiiche 
Erwrgiokannzahlen, Für die e.kte Aus’ogung der Helzungsan'age muss eine Berechnung der Heiztaat gemäß ÖNORM H 7500 erstellt warden 
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